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Gubmual-VetlMbarüyM ' ' ' '
-'' Kurrende t«sU. k. UlWkbift', S^bMU, lls, ...,QH .̂.,, . / ' .. ,

V o M M übep die ZHnkurs - W ^ H e u ^ ^er MeZjä..g^es,HMtz V M ^ M ^ '
, ^ ..,<land^türs,l,ch,e,r V i b i r ^ n . ' ' ' ' " " '' ' ' ' ^ ' - ' ^ " ^ ' "? ..- . ^
G i . k.-k. M ä eslät baven ül)er die « . ^?Vo r t r ägs vom M Fllnins und 8 . ^ ^

HVbe« l s»9 , 'wom' t der höchsten Entscheidung.die Hru^e vo:qcle^t wlnde, »n w!et<c'
b«y känft,Zen Erledigunzen l. f. H'u.ltzstellen öl-, Ko.nurs ac,s^eschrlr0en sci) ? nn!^
dem tu . »luguft und lo . December l 8 l ' ) zu bejMle^el» ^erudet.

I ^ Zukunft ftzy bey öunzie^cledigungen öder oefttzN"^el, znr' '^c»//,Hfernng bel
Homy^tenj uud Beseillgung de^ Schrelbete9snu»»d dee. HMl^iitoft40,FolZ.e,nVes l i "

^ ' r^,.-, . ^ ^ , ^ ' ^ ^ ^ ^ tbbesftttl <i^tt' av'fajlde« Ar ' i sich >rMey^e'^r ' led<gun^ od'e>'U
Förderung bey allen Melne'n InKsz'behörden sowohl l>n lombardlsch-ve iezianifchen ""

' nlgcelche, in Oalmatten Ut^ . im Küsienlande, als auch :n den übrige' Meiner 0 ^ '
ßen Iuftizstelle un te rgehen^ osterr. böhmischen, mährlsch. schlesischen nnd ga l i z i ! ^
P r o v i n z ^ lsl unt<x ,dem Aptiksl^ F a l a n d l s c h e Nach.r ich t e n von den betcefti"
den Gubernlum M dle Prob/ 'Zei tung der Hauptstadt ei"schQlten ^z lassen ; "^ i.st
Erledigung esner NatßssteUe ili4b<sondere iv i rd zugleich durch die Wlenerzeitüng " ^
der Kundmachung durch die Prov, Zeitung öffeilillch bekannt ge'.nacht, „Nd bat °"
betreftende AppeUatiousgcricht den betreffenden Gubernium hiezu die nöthigen sl"s
be:» zu liefern. <. ̂  i«

2.) D a in Zara nocif keine Zeitung bestehen soll , eine Zeiiungsanstalt a b " ^
jeder Provinz als Vecelnlgungspllnkt, als M i t l c l der Verlautbarung und H ^ ^5
des innern Verkehrs nothwendig und crsvrießllch ist, wird ftzr deren daldlae Z">^z< '
bringllng sogleich Sorge zu tragen sey.,, bis dahin aber rie a l l . allbefoh ent ^
schaltung für Dalmatien in die Trsestt^tZeltung zu geschehen haben. ^»be^

3.) Vier Wochen, nachdem Hie Nachricht oou einer Diensierlediqung burcb ^ ^ ^ ,
faA , B<färdecung « . der »b«t«ffend<n Zeitung eingescholtet tft , hat je>,' VeY
welcher der erue Vorschlag gebühret, hder oblleqt, ihren Vorschlag zn n«a'en. ^^<

Dami t jedoch die sich um eine Aasi..llung Belverbenden souohl als die beeell ^ ,
gesteUten, welhe eine der erlerigten DienstessteUen zu erhalten wünschen, u n l ^ ^
tet werden, wo sie ihre Gesuche um'bieselhe^ zu überreichen Haben, wird h«em»
gefügi , - - " - -- . -n^leib""s

s. 1>aß bey den Npp-llatio^sg^ickken dî e ^omp, tenz.Gssu^e um d>e ' ^ ^ ^ c h l e ,
«nes beẑ  dem Apellations^erichle erledigten Dienstplans, so wie bcy jedem ^au



«nV s.5. ssosssg'a^^Mz-Gertcht« b.ie Gesuche um die ssrfanDlng^ew« b<lp Henselbe»
in Erledigung kommenden Raths , öder su.balterney DienstessteÜe <inz»r
werden.. , - , .̂  > ^ ^ ^.. , . ' , ,

zl i Insonderheit sind an jenen 'Orten sn Oesterr?,H, Äüstenlande, T i r o l , Dal«
»nanen, wo Präturen oder einzelne l . f. Landrichter, Bezirks«, Pfieg- oder Distrikts-
eichte« bestehen, für diele l. f. Iufijzricktecsiellen und txren Amtsschfe<b«s, M«Mare
oder KanzeUiere die Gesuche bey den betreffenden Appellationsgerichten einzureichen,
lnlt alleiniger Ausnelbme der Prätnr zu Triest, um deren Erlangung die Oc fMe be,y
d«w Trlestec Stadt» und Landrechte zu überreichen seyn we,sd?n. Die Gesuche u «
Kanzllsten und Gerichtsdienerstellen sind überaN bey der betreffende» Inftizl^horde un>
wtttelbar einzureichen. ^ ^ , > >

Dagegen bleiben in Hinsicht der gemischten Bch^rdtnund Kommissariate' lm KÜ<
ßenlande, welche zugleich das Iustizwssen besorgen, die bestehendem Noin en unab-
geändeN, und für die BezirksrichtersttUe zu E^do b'Isiri<r-,. welche ein< l . >f. Gtell«
ist, sind die Gesuche bey dem 5lpprUationsgeri<l>te einzureichen. ^ <

l l l . Was die bereits wirklich angesteUten Beamten bttr'ffV, welche ein" nnd«e
v nstellung begehren, so haben dieseiben^re?Gen,che ney jbrep unmittelbaren Vorge,
setzte»« zur weiteren Beförderung an die betreffende Behörde, melcher der <rst< Vor -
schlag gebübret, oder obliegt, abzugeben. ^ - ^ — - - ^ - — «

lV^. Uebrigens hat jed,er «!ititz ÄnsteN'uich Vln'sMende Ilch die siöckste Vorschrift ge«
gennartig zu yalten, nach tveWer auf unWeZte Gesucht keWe Wckficht zu neDnen ist.

Diele allerhöchste Ent»ihließung wtrblin ffolge tzoher HostanzjeylVervrdnungvom
3, d. Zabl '2? hiemit allgemein kund gemacht.

Lalbach am 21. Iäner 1820.

Joseph Graf Sweerts - Spork ^
Gourer»'^ . . >̂

^ . ^ ' ? l̂lphons V^af v. Poreia,
fj,,,, . , . - Vize-Präsid«nt.

' k.k. Gü5ernkä7rath. ^ ^ ' - t ,

. ' , Konkurs - Verlautbarung. ( l )
Mr,hie ^on U f . lM jes tö t allergnädigst ^enehmii,tt Gehülfenssege an der Hauvtschule

zu Nor'anö, choM^inM7!. Mha l t ' v^ j 250 fi. Ufts ^ m Schuffondeverbunden ist, wjrh
.« i n Bitt^Kb.nk.ms ^ . . . ' . , . , , .

Dieitlsjgenselche i«r dieseMWe iii^kommin «r<i5f», hahssiHre M ^ M l i g Kcschrie»
. denen, an H c . ' M ä j W t ffylissrten ,GeMe an'daH Gilb >niuni jü T<5:ess >mjusend<n,, und

sich darin ubts shr A t t e r / M t e ' l W d , Stand, ^ h r t ä f , i g ^ i s / ^ o s a l ^ so wie Aer
vollkommene Kenntniß der teut chen »»ni> italienisch,» e»vsack»e .̂ urch lsgale Zeugnisse au«»-
zuw^stn. Welcbes auf A!'''uchen t/s ,k. f. GubssniumS ^, Tritst'Lfkanntgemacht Hvud.

. ' W^ni f . k^StzrMln M b t t n i W . Isihach M K.Hetruar , 3 ^ . , ^ . . .

'^-:,, ,, . , , ^> :̂.h.,̂ (. ^ ^ z - ^ W s M ^ k r ^
Erledigte' Acwarss te I l , . 'M/ , ' ^ ^ ' " . .^... )

- — ^ « ^ l H ^ i n e r EzMung des k.t> fester G u b e n ; ^ v o m ^ ^ ^ ^
isi^ey dem Distrikts- Kommissariate !n Monfalcone dte stelle^s^weyien Mtuars
wit einem Me5Me. »^'iährlich/^^oo ss. ^ Me^iHu^mekVstM^

Jene, welche diese Stelle zu erbalten wünschen, haben lbre Gesuche bis letzti»
Ktbr'un 1,̂ 20 ben obgedachl'etn k/f'/Gn^er^iM einMe^en, und^M wo työglzch über



HHM«N m,b WNenWitt''H,raii,e', ihre ZaHl^4it^B Me^e'MMel,Ye^ich

Vom k̂  l . ittyc. Gubecnlum. Lalbach am,»/,. Iäner ,820. . " - ' ^ '
» l t^ ' ' ' . ' " ^ ' ^ ^ ^ - / - . . ^ : 7 ' Benedikt M a M e r h ' . F r a d e n e F ,
. ^ « ^ ^ ' ' ^ ^ ^ ^ ' ^ / ^ ^ > ' . ' ' ' - ' ^ ^ k.'k/Gubern,as.Se?r«<ä«'..
^ ^ ' > .Virlaulbarung des kl?» illyeisch» kustenlailblschen Huhernlums. z(»)

^'-^'' D « G c . Maj'ftat nnt aüerhöchstcr ksitschlleßung vom Z. l. M . zu befehlen serul,et
H«ben, daß im Istr^ner Kreise ein Kreisarzt m«t jährl. 6>>o ss., «» Kreis« Wundarzt

. mtt jlh5l« 4o<3 fi. und.zu Cap<»d'Istria,Parenzo, D<q>^no u^d Aeq^ileia Distrikts» Aerz«
te ebenfalls mit jährt. 40a fl. anz sieüen seyen, so wird solches z'i b^m E <oe hmnit bt-

.^annt ^emuchtj> damtt 1>iejenme^,. welche ^sich'uM eme dlifee 'Süllen »n ssompszenz < en
^woT<n, chre mit dci, Studien-Oiplsmen, uni«M4t d<n H M n M n us.:r M«r . l t ä , , vtten-
zf«8s qileuseten Dunste u ^ üder den Vesl'«> /der jitulltlittckei nnd ^ ^iel es „ö dig »^ eet

deutschen (sprach?, belegten Oesuche i s lebten März . F . b'y b!s!em G l" n,ul« .ein-
reichen. Zugleich haben sich d« Blttwerber ,u erkläsen, ob sie sick nur für einen un) für

.Welchen Posten, oder aber für jeden w«s »mm« jür''«aen in Comptlenz letzen.
» ^" T'iest den 23. Iäner »320. ^ ! ^c ' ^ ..- ^.'

. , . > K u n d m a ch u n ^ ..'
> ^ ' Es wlrd zur allgem^neu Kenntniß Kebracht^ baH dle^lt'ternetz^unK des hiesige»
«^ Theatees fyr dle Da^er vom. ^..September l82v bis zum Palmsonntag 182^ gegen
^ die Verbindlichkeit der Erhaltung «iner guten^ den billigen Forderungen de<hl<rorugen

kunstsinnigen Publikums entspreckenden Gchäuspieler. Gesellschaft hindangegeben werde.
Zur dietzfäUigen Concurrenz wird der Zeitraum bis zum l5 . März d. I . fesige-

setzt. Es baben daher jene, welche zzi zditsee, Unhecuehmun^ Lust tta^n, und dazu
geeignet zu seyn glauben, sich so^vobl über die zur Leitung <znes Tbeat?rs'erfocderli?
cken Kenntnisse und CrfahrnnH, «P a>uch ü b e r ^ r ^ W o r a l i t ä t und 3lrmög?ns Ver ,
hältniffe bey der hiesigen persönlich od,r durch bin«
reichend BevoülpHcktigte,od'eir^liit,stortosreyen t r ie fen auszuweisen, zual<ilb ader auch
das aufzunehmende Personal nahmentlich und mit der Bezeichnung der RoUen« Ja«
cher anzuzeigen.
- 'Der Vertrag wird mlt d M e M e < a W ? M M V w^e^^ bee für das <vu<

blikum vorlbcilbaftesten Theater. .Unter^ebmüilg becbeyiaht , eine ans gesä-ck««., ^ub>
jekten zusammengeselzte S<nai;(pieler- und SHn^er»..GeseUschast stellt, und aUensaUs
zine angemessene Baarsck^ft zu Olsten vermag. , . ° .7

Dem Unternehmer des Tbeattrs werden d^qfqen fi^bst I'em ^ Gehsancbe Vee
berzeit vorfindigen Td<ate r^a ld^ röbe , Bibliuchek und MusifaNelt, wofür derselbe
^ u daften und den Einpfang jidestt^hi zu btstat̂ ^̂ ^̂ ^ folgende Ewnahms«Rub l l ^
ken eingeräumt: , - ' ' , '
l ) Dt< Eint r i t tsgeld,^ . . . -
2 ) lH(x» b«s , 700 fi. iur ble Dau^r der N^terneb^una.
3.) Der ^ r t / ag der während'der^H'alsM'Meil lm 'Lheatt r , Gebäude abMalteude»
. . ' 'mavflrten ^lä'Ue. »u.d

'H>5 gewlsse Nocenten von allen i n - oder außer de«« Tbeatec stat« findenden Borstet
l-— w n ^ « «NOch«t^ndef"MniNrr^?— " " ^ * 7 ^ " . ̂ . .

^ Laidach am 3 l . HHner l 8 ^ - " ' ^ " ^ ^

Gtadt^u^V:sstn^echtlrche H
H ,̂'̂  , z,,z , . , ..slmortisativlts, Edikt. l l ) .
» ^ ^b<bß» rVf H l M - M n d Landlechte fn ^ r « « wirh befannt Hemgchti ffs seya'tt
Unsucken der k. ?. v,<<^',afs- " "b öogt^trrschHst^Zltlich in dj^l»»ss,sl^fu igd>r Amoe-

.«if«tto«s'LHikte ^»sichtlich sec a«Z«bUch in Veclu^ geratenen ^veß lralnertlch'ßän-



«M sch en ^ l j 2 proe. Aerarial- ßbligailoyen , als Nro. 6?8 dv. l . Auaust ,786 pr. 5o st.
"auf Malkirche ^ t Rvchi w,j»er Pfarr, Seisenberg, und I i ro . 1460 dd. , . M a y ,7h«
M > Hn st., «uf die Kircke V t . Rochl auf Linkenbergiscke Messenstifllll'g in der Pfarr
^M«lfenl3e«g lautend, g«will,gßt worden. Es werden demnach alle jene, w lcke aus was
« nni-r für ewem Recktsgrunde auf dieselben einen ylnspruck zu dab.n vermeinen, auf-
Vtt'ordect, i^re allfälligen Recht« darauf so gewiß binnen der geseylichen Frist von et-
M'n Fa^r , ftchs Wocben und 3 Tagen vor diesem Gerickte geltend zu necken, als im

weiteres Gesuch solche lür 5«lödlet und kraftlos
^ t l ä r t we«.den sollen.

< ^alb^ch am i5 . Oktober »8l9.

' ^ , «'. ^, ^ AmorttsHtiunsV^dltt. (>)
V ,n dem k. k. Stadt - und ^nsrechte in sssain wird bekaxnt gemalt-. Es werbe auf

s l n ^ ^ - n der Maria Rant, wohnhaft in der Ks.lkau Ha^s Nro. ^^ allen itnen, welcle
H «̂̂ zß»as immfr fnr einem ^chlsqrunde einen Anspruch auf die in Verlust gerache.ie krat.

Nl-o. 902^ vom ».August lzc>6 s!lf Mar»a Nont
«n Hr^ut; hfy Neumarktl lautend vr. Foa fi. zu haben vermrtnsn, a lsqctragen, dzß sie
dlese ihre Ansprüche so gewiß bmnen dtr geie l̂zchen Amortisations-Frlsi ?Vn einem Za'«

^ t e ^ ^ N o c h e n , Z Tagen oor diesem f. k. stadt«und kandrrc^le geltend zu ma<ten haben,
^^W^Rlks ige is l nach Verlaut didser Frif i auf i«eise«s ^s,,ch h<s HltMez^j, , g«hg^te

^n Verlud gerathene Obl'galion für Hetöotet und wirkungslos erklärt werden würde.

" s wiHK^4 s, « ,.̂  ^ x . ^ ^ »«
' '^ " I_ Anmeloungs.Edlft. ( , )

^ Von dem s.k. Gtadt-und llandrech« ,n Kr«in wird bekannt sstmackt: Es sey über
«Muchen der'Iolephi Blaschitsck, und Maria Paulltza, geborntn Mehler, alk erklärten
U'ltoers^ltrben , zur Erforsckun? der Schuldettiasi yack dem ,u Slopv im Bezirke W-pb ch

c Velstsrb^nen Prie,ier 3o>ann Metzler. d<e Änmeloungstägsatzung auf den 28. Februar l .
^ I . Vormittags um y ühr btlt»m»nt worden, an welchem !age die Gläub«g,r ihre Ansprü-

«5e tnslvedes-vor dltsem s. k. ^stadl - und Landreckte, «der vor dem hiezu dllegirten Bezirks,
' l ^e f l^ le Wlpb^ck s» gewlß anmelden, und rechtsgetteno darlhun sollen, widrtgene si« sich

tz,e ff, l .q, l , <yes § . 8 ' 4 d's b. G . B . selbst zuzuschreihen haben werden.
i.'atdack am 2 l . Iäner »320. , ^ ^ ^ ^.

. ^ t , i tas«n am 20. März. (»)
""" 'Vl !« Wkr ' r ^ ' s . ^GMr -Md tandr^ le ,n ^rain wird h»emit lVtkannt ge^mach .̂ Es w«r«
G'» am l ^ Vlirz. »82^ und an den folgenden !a,,en Vormittag von y.bls 12 Ühr und
Nxchml^tag oonH bis/» Übr »n drm Hckulqebtlude der Haupfsladt^a»back allein dem Priester Va«
^''l lU/^^ssl^'s^sn Nerlaisepor^sfündenen 'Rü^er undnaibbsnanlitr Manuicsipfs, als V . Dod»
«liks ^s«!>enischez 'Virterhu^, naturlllssorlsche ,um k^a,nerschen Wörlest»uckegeböriqe Schriften
<<nez gel M l n ^sHi^ers, B l ^ ' . 5um"-dey Schriften auck zum kra'nersck'en Wörttrduche ge»
,W l< . , ?. >l^ laj O i c i t i o M l i u ^ T'r-Ijttlzue. deutsch slantsches Wörterbuch, ^1pk» t> -

. ^ l . ^ k ^ w t w u cvr iUcuiN t:t N W ^ U t i c u n ^ verschiedene lqramatlkal.'che Schr.f.
»en, M c k chte v ^ ssrain, N ^ ) und 5r,e't, ^ d « ^ 5i p s ^ e f n ^ e . ect. ^ t .
bann einl s^öne Münz «und Mineraliensammlung gegen s,gltlch daare Bezahlung wdanz«.

Mben werben.
^^a ibach am'!3. I i n t t lssM.'"" " ^

NnmeldungS > 3olkt. < ' ' . . , , . «. .
V ,n bem f. ?. <3ta^<-und landrechte >n Krain w,rd über Anlandn der Hellen«

^aumann, gebo>n,n o»n ^odelli, als beding frtlälte« Erbin» bekannt gemalt, taß alle
N « , «elche «us was i««er für eiuem Antade a« die Herlafftlijchaft de« «w «<l. Hec:nlh«



— ,z6 —
^ « , 0 ver^rbenen Herrn Konstantin von kodelli, Domherrn ,u ssaibach, Anspruch« z» V»-
Ken vermeinen, selbe bey der zu diesem End« auf den «z. M H ^ 5. I . Vormittags um y

^ M r vor diesem k. t. Stadt-und Landrechte aM'ordo.,';n T'^satzMtj s° gewlß, a ^ u m e ^ a
3nd darzuthun ha^en, widrigens nur ihnki, die Zls lM deß z. s»4 des b. G. B M v O

lallen w ü r d e n . / . ^ , : < / < . . .
^ Laibach den 2F. Iäner ,820.

^ " Amört>sal:ons - Edikt. '(,Z) ' f l
Von dem k. f . Gtadt- un!» Landrechte in ssrain wi;d hekannt g k m M : Es fth A f

Vnsuct'en der Elisabtth Lotsckitschn^ , als Schenkneff-nel'in des sel. Pfarres Iihtlipp 5a-
«b V / a r k l M , m die Ausferlisung der AmoNifanons »Edikte hinsichtlich drs vysgeblick in
Verlust aeratheken Tran.sferts Nro. >8H dd. io . I u l y »8,2 pr. , , oo Franks so Eent.
«uf Jakob Markltsch lautend, gewiüiqtt worden. . Es werden demnach alle jene, welche
daraufeinige rechtliche Anfvrüche zll stellen bermlinen, aufgefordert, solche binnen » Icihr, 6 M , ,
chen und <l 5aqtn so gewiß anz»melden und rechcs^elsend darzuthun, «ls im widrigen'ntch
Verlauf dieser Frist auf Ansuchen der ElisaMb Lotschitschnig, i« bi : 'AmortisirunZ ditft«
vorelwännten Transferts gewihiget werden soll.

laibach am Z. 'August l Z l y .

:Amo7tlsatl0lis' Edikt. (3)
Von dem k. k. S tad t , und Landrechce in Krain wird über Ansuchen des Psarrvittrs

zu Laschih Jakob 'l'usck'.'lltz, dann der Kirchenpröbsie Philipp Ko-scher und Geor^.Putze^ be.
kann« qemacht, daß alle jene , welche auf die angeblich in Verlust gerathene Sproe-ntige Ae.
rasial.ssriegsdarlehens-Obltl'ation Nro. ,20ZZ do. ' . F,l^ruar. »goz P1>. ̂ 00 ss^. lautend
auf Mathias Fuvanz, vom Orl? ^arlowitz, a»f Stiftung ^es sel. Georg Iuvanz, fürchn«
und Befreunde in der sirche zu sa'chilz jHhcl. alle Qualemb-s-Fremage um 7 Uhr früh
abzuhaltende gesunalne GeelenlfMf», aus was immer für etncm Rechtstitel einen.slnspruch
HU haben vermeinen, selben binnen l )a l»r , 6 Wochen, Z Tilgen vor diesem Geeichte s»

ß gewiß geltend zu machen haben, als im wids^gen nack fr<:cktto^ln Verlaute dreser qesetzli«
's»en Frist obgeda«5te Obligaten ailf ferneres Anlangen der '".ittsseller obre weiters sär
«u l l , »icktiq und kraftlos erklärt, und in die Ausfekligu«g einer neuen Ochuidobltgation ze«
»ichtlick gewilliget werden würde.

La bach den 2. I u l n i 8»9 .

' . '"' Amortisation^' C d i t t ^
Von bem k. ?. Otadt^ nd Landreckte in ^krain chjrd M M h l c h ^ 'der'?, s^ ^ ,^ ,«

mesprofuratur i« Pettretulig des Armen « Ins t i tu ts -Fon>s , M M ^^m
jene, welcke auf die angeblich in Verlust gerathene, auf Markes Vefoiti M ^ h e ' ? / ^ ^
r i a l . 5. D. O^lig.ttion 3 5 Procent N'o. 5^ ) l d^. :>. AuaUst l 7 l j ^ v r . ,6tt 'ss ,̂ Ms'was
immer iur einem Recktstitel einen Ansptuch' ,u wb?j, .^sme,ln<n'. ,s>lbcl1 siW^ ^'^^^^^
lichen F r i i von »̂  Fabr, 6 Wo.ch^., 5, ^ g e n vor ^ » e . c m M r M ft M i ß Me1 l5 , l l
ma^en haben, als im widr i^n .̂ ach^ Vef lä i l foMer Wst ä?Mfe O b l W M ' ilber se'Ke-
re« Einschreiten ter k. f, Kam n?>proku"atur obne wei?'ess' fyf m,ll', ^jii>f!ä j j ^h ' f>Masi
erklärt, und in die Ausfertigung finer neuen^Hblisf^tt ^richtlich^MitiW wrHe«

'Würte. ^ '., , - ^ , v , , - ^' ^.,' - ,', , ^ ' , ' " . " ^ ' " '
lsiback» am »6. ylprll l ^ i y . ' ' " - ' ' ' < ' ^ ^

K u n d m a c h u n g . ' <5> ^ , s „<<'
^»e bo^e k. k.ssstzemeisie Hofkammer nas v-rmzq ein<,?/yn«,ten hoft>^ ^o^eki'els'VoM'

, . December v. ">. ss>ro. 5 ^ 6 , j ,5^,4 die Vei-^ßfruna folgender, dem höchsten BHNl^l-
sierario gehörizen Re«li.ättn, zM bewilligen geruhet, a ls : <



bemerkt werden, Paß du ^ an.
3 3 ^ ^ ! 3 ^ » V M e ^ g ! d̂ cn . März erjolgm

Obligationen, Transierten, Marmours ^
w. die Emlage 5a ^ war, auG N " " ^ " Hiundschafts - Comptolr.

^ Sichler.

' ' Verstorbene zu zlawach.

Herr B ^ e l m H I ' s ' n . 3 ' " ^ " ^ " ^ " ^ v ^ alt '» M . . <Vv°ana ^ " ^ 6 2 . ân

Fraisen. Den 5. Dem ^ ' n a ö ' " r B r ^ «in M«erm«»N, « l t H . ^ . .



^ , 3 3 « ^
Laibacher Marktpreise vom 9. Februar ,320.

G e t r a i d p r e i s. s Brod-Fleisch-und Menäxel !

'^iederösterrei- H l ^ « ^ , Fär den Monat F^br. Gewicht, 's
chischer Metzstt. '^ ß 3 s 8, 1620. A

H a b e r . . » ^ . ^ ' - ^ - . Laib Sch^schizenbrod! ^ 2 7 " - ß
3 detto . 3 22 — 6
ß i Pfund Rindfleisch. . î — 6
3 Die Maaß gutes Bier . — ,

' P/y Gebührt dem Gebührt dem ^ " " ^ l
der Käufer. A y ^ ^ ,

von Rind- Zuwage v'o„ Rmd^ Zuwaae ^ " " k k k U N g. ^
stelsch fieisch

j Pnmd Pf.jLth. Pf.!Lth. 'Pfuld' NsL t ^ l 'P f ^?^ ^ ,

' , , 1 2 ^ ^ 8 - 6 7,l2 6 ^ ! ^ DieZmvagebatausderN.se,!
2 . 2, - , . 6 ^ 6 ,0 - ? ^ u ^ „ t e r G a m . ^ Fleck,!

Gegenwartige Zuwagsordnung, d« in jeder ssleisckbank ̂ . ^ ^ r
Strafe «°n 3 ReichHthalern angeheftet / e r h ^ betreffenden Fleischer bey
zemacht, und so wie demGewerbsman,, unter chw er A ^ ^ Jedermanns Wissenschaft w ' d
«ach genau ; l l achten, und diese Z.i.vagsordnung umer k nem Z « ? I ^ " ^ ' ' ^ ' ^ ' s'^ bier-
«uch das kaufende Publikum aufgefordert, für das 5" «bertretten, wird
stehende Satzung mit Zuwage answn'set/ ^ ^ " s . mehr, als die b^
«ng dem bey der Conttolwage aufgestellten Comm^N? n r E ,l > ^ ^ " ' ' ^ " " ^vo r the j - .

lunH loswch, anzuzeigen. WaMr«t Laibach d?n'^ I n « . 6 2 " " ^ " ^«hlich«, Bestr^



VermMte Verlautbarungen. ' ^ ^ ^ M
Fellbutbunqs» Edikt, ( l ) . . . , , . ; , .

Von d,m Ve^rssgerlcbte des Herzogthums Gotlschee wird silemtt dekann« a«<
wacht- Es sey aus Anlangen des Mickae! Mau»ovit<cb von '^esienverth, wider M i -
3ael < L d r a H " von Neiichcl, wegen huldige" 6^ ^ , " ' 'd Nebenverb'ndl chke, en in
di" crerunre Versfeigernnq einer dem letzter« «igentduml'ch gtvörlgen, zu Welsche,
lieqnden d«r He rzas , zsos.l sub Ne.t. 3-ro. ^9 und Urb. Nro.3o2 znsbaren,
s e i t l i c h a" .00 fi. ge'ch^tztt.. ,j« Hübe und ewiger Fährnisse gew'N s ' . «nd
zur Vornabme d.rselben der e,fte Term'n auf den 3,. ^"aner, der zweyte auf ten 28.
Februar, endllck der drille auf den 4. April f. I . 1820, ,edesmahl früh von 9 b<«
,2 M r im Orte des Wgendet. h,ut« mit dem Anhange bestimmet lrorden, daß , wenn
»ed-cl'te Geaenstände weder am ersten „och zweyten Termin um den Eckatzungswerch
un Mann gebracht würden, selbe am drltten Termine auch unter dem Schätzungsprei«
se »erden bindana.ea.eben rrerden. ^ ^ ^

V^irlsaerickl Gottscke« am 2^. December ,8,9. . . ^ « «. , . .
9. n merkuna. ^ y ^ r ersten FeUbiets)nnqstags.tzung ist kein Kauflustiger erscnten^.

^ F e i l b i e t b u n g s . E d i k t . (») . ^ .
Von dem Benrksgerickt. des Herzogtbums Oottschee wnd lnemit bekannt gemacht:

Cs sey aus Anlanqen des ^hann Kosler vvn Kotlscken, wider Georg Perz von Ober«
los«'n. weaen scduldigen ,ocx> st. ^ . M . . . « . . . in die erecut.ve Versteigerung
der dem leßtern qeböriqen, ,m Dorfe Obeclbscbin sub Conscr. Zabl »l liegenden, dem
Herzoqtbume Gottschee sub Rect. Nro. »« zinsbaren, qertcntlich auf l,o« fl gcscöatz.
tcn n8Hube, An-und Zugehör, und der in Erecutlon qezogenen^^abrntsse gewillt
get, und zur Vornabme ders«>ben der erste Termin auf den 29. ^aner, der zweyte
auf den 2ft. Februar, endlich der dritte auf den 29. ^.^rz r 3. ,82^ , lede.'mahl
frü!> von 9 bts 12 Nbt im Orte des liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß, wenn gedachte Gegenstände weder an, ersten noch zweyten Termin wenig»
ße«'s um den Schätzungswertd an Mann gebracht würden, jelbe am drillen Termin
auch unter der Schätzung werden Kindangegehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 24. December «8lH.
Wnmerkunc». ^cn ^ " erste« Heildietdungstagsatzung ist kein Kaussustlqer ersc5l-ne«».

E d i k t. ( l )
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hlemit bekannt gemacht:

Ei! sen auf Anlangen b<s HaMungshaufts Drock«r undFabriciu« in Gratz, die Feil«
bVltbunader zu Getsch liegenden, dem Vludreas Petscke gehörigen, und gerlchtlich auf
33o fi. geschätzt,« 3)i6Hube sammt Wohn-und Wtrthsch»flsgeoauden im Wege der
krecutiem qewilliget worden. ^, ^ « ^ ^ <^ , ,.. ^

/ a nun biez» 3 Termine, und zwar für den ersten der 6. M5rz , sur den zwey»
<<n der 6 April und für den drltten der 6. May l . ) . mit >em Beysatze bestimm«
Nurden. daß, wenn diese Reawäten bey dem ersten noch zweyten Termine um hle
Ecbätznq od r darüber an Mann gebracht werben könnten, selbe bey dem dritten auch
w' te rVr l^äk, tna bindanaeaehen werden wurden, so baben die Kauflustlgen an den
' si da^t7n Ta e 7 f ^ Ubr im One der Realität zu <rs«.n.en. b i « Kaufs-
b t U H fönnen innM hier oder dort < w g e , e h < ^

Be^rks^erickt ber^o^tdum Goltschee am 4. Februar 162^

Von dem Bezirksierichse des Herzo^hnms Gotlfchee wkd hiemtr bekannt gemacht:
ks sey ^ " n w ^ n " ! s Gregor ^a<kner von N
Dbennöset. als unbedingt «klärie« Erben des am 15. Oclowr »8r^ verssorbe^
tbias Sarnide, in d.e 5^steig«ru.,q H>er von ihm be'essene« , zu Obcswö'el ilegLnde»,
zum 5 , r ^ n m e Gott^ee zinsbaren 5)8 Hude^amm, zuHthöliHen ^ b ü u ^ n , K<U«

(2m Beylage Nro. »2)



And Getreidkasten <n Tabor gewwigel , und zur Vornahme derselben der 4. März l.
I . Vormittags um 9 Uhr bestimmet worden.

Kauftll>Nge werden an den Or t der zu versteigernden Real i tät zu erscheinen mit oem
Anhange eingeladen, daß daselbst die Kaussbedingnisse werden besannt gewacht werden«

Gottschee am 4. Februar 1820. '
^ , - ' ' ^

Vorrufungs» Edikt. (») ^
Van den» Bezirksgerichte Freudenthal wirb hiemit bekannt gemacht : Es haben Ignck»

Rotter von Ooerla-bach um Einberufen« und sohinige Todeserklärung seines bey dem »tln-
FifHen Regimente gewesenen, und wahrscheinlich in der Schlacht o?r Chrasnoro in Ruß«
land am »8. November »3^2 gebliebenen Sohnes Joseph Rotter, gebeten, b « man nu»
zun' Curatok desselben den Herrn Doelor Maximilian Wurzbach, Hos, und Gerichtsah»o-
katen zu Laibach aufgestellt hat, so wird dieses dem Joseph Rotter hiemil bekannt gemacht,
und er m«t den« Veysaye vorgeladen/daß i?» Falle er h»«»nen einem Jahre nicht erscheint,
oder dieses Gericht auf eine andere A r t in die Kenntniß semes Lebens setzt, zur Todeser-
klärung, geschritten werden wurde.

Bezirksgericht Freudenthal am 9. November »8>9.

Amortisalions « Ebl . (»)
Von dem Bezirksgerichte Kreulberg wird übe? Ansacken des Johann Kappla, Grund«

besitzers an der V ie r . hiemit bekannt gemacht: baß alle jene, welche aus nachstehende an-
geblich in Verlust gerathtne zwey Urkunden, als erstens auf den vom Primus Saverschnlg
bem Marsin Wittcnz bey der Herrschaft Egg ob Po^petsch am «3. Juny ,808 über e,n
Darllh?n von Fao fi. ausgestellten, auf die vorhin Pciinus Gaverschnlqische im Dorie Pier
«n der Fe>str<tz liegende, dem Grundb«:che der Staatsnerrzchaft Mickelstästen sub Urb. ^ r » .
Hs6 1)2 dienstbaren Mühle seit »». Iu ly >8cl3 tntabul,rten Gchulobrief, dann zweyse^s
Huf das auf eben diese Mühle unterm »5. I5ner ,8<iy zu ^u^sten des Herrn Joseph Geu-
n,q intabullrte. b«y dem vormahligen Ortsgertchf der istaatsherrschaft K^ltenbrunn w'ge«
vom Primus Saverschniq, dem Hsssn Ios?ph Oeunig f<tuld:gen ZZ8 fi. 9 k . am ,7.
December »803 geschlossene Vergleichs-Pro^oküss ^einen Anspruch zu stellen vermeinen, sols
chen binnen einem I ih re und 4.5 Ta^n so g'w'ß geltend macken sollen, als im w i m ^ n
diese Urkunden für a/todt«, null und n.Hti i erklärt werden würden.

Be^rksier'cht Kreurberq am 25, Oesob'.»' »319.

: ^ znlö'klhunl,s. sstitt ( ' )
Von öem B-zirksgeriHfe der Staalsl»?s.-schalten zu Neu<l.:dtl wirb bekannt gemacht:

Es sey in der Erecutton«sack>e des Anton P'ssia, i ls Johann W»ftinge.isck<», V^ laß nasse Ku»
r«lo?, zegen Anton I ä^e r , wegen schuldig-n 5̂ > si. sammt N benverb "dlichseien i i die
V^'ä.ßerung des mit PfHid^echt belegten, aus 7c, si. gerichtllch geschätzten, auf d-r os>?rn
kend bey Nu^Hdl l kefiildlichen Garten gew llii,t, u^l, sind hlez„ drey 3eilbietl,unqs..,as'.-
tzlliqw, «̂̂ d zD^r d»- eri. ' a.lf : ^ 22. December l ^ ' y , die zw y-e auf den 22. I inee
«nd o»? ^»sse ,^is hen 2^. ^ ibr . «^20, j<»dk4'ni?,l Vorinittag ?»' 9 biö ,2 l lkr i i 5 er«
ortiges G^l^lskanzlell mit eem ^,h<<,ae b,l?»̂ >ss,̂  r^rden, daß. wenn ge?ackttr Gir ten
hey der e r^ ' , oder »wln^ei -^ « <»ulm um b?n e^abenen Schätzlinqswfll^ o'er darüber
luchr an M i n n g^bacht werde ,o8.'?5 sbich?»' l^n "er drltten such u>: er demselben läus«
lich hiudan^aeben .vesde,, » > ^ , ^»»u^ie KalIfstledhadei'hledurch eingeladen sind.

,1)e«!?adtl am ?. 1?sV?!nl»er «320.
A n m e r k u n g . Nachden l»ch au»> d o "e«' ;w.lv,n Versseigefura k^in Ksussustiger qe>

meldet, so h^t ^s iun«?z7 bey der yri'l?n aus den 2z. Februar »820 anqeord«
netei sein Verbleien. ^___^^^^

W M K u n d m a c h u n g . ( , )
> M Es '<? in der Stadt S t e i n , aleich beym Emgange in die <porst^dt S ^ u t t ein aerält«

Wiges Hzus, bestehend zur ebenen Erde in I I m m e r n , i Küche, » Speisekammer 5 u«^



2 Keller; sm obern (Ztockwerke 4 Zimmer, » Küche und » SPeife-BehDniß, außer dem
Hause mit einer StaLung und .Schupfe, unb überdieß mir e,ne<n schönen geräumigen Od<l»
gärien, worin das edelste Heu erzeuget w i ro , ' tann be^ächtlichen Gemüßessarten versehen,,
«u Georgi des l . I . auf ein oder mehrere Jahre aus freyer Harrd in Pacht auszulassen.
^ ief ts Haus wä« zu einem M^llhHuse, auchHelmögleioec fchinen gutenLage zu andern Gye»

, Mationen geebnet. >
^ Der Pachtschilling und bie Bedingnisse sind bey dem Eigenthümer «nf dem Schloße
Steinbüchl zu erfragen; Liebhaber helleben ihre An'srassen pojtsrey zu stellen.

' " " " E d i k t . (3) ^ "
Ponbem Bezirksgerichte HaMberg wirb hiemiz bekannt gemacht: Es sey auf das

Ansuchen des Herrn Johann Nepomuk de Nedange, als Bevollmächtigten des Johann
iVrodnig von Ponique, cl« p i^yy, 16. December tz. I . Nro. i i s» in die erecutioe
Versteigerung der dem Mattheus Petscheck von Märtensbach gehörigen, der Herr«
schaft Haasberg sub Rect. Nro 66c, untertb inigen, nach Abzug der Lasten auf 535 st.

' 3̂ » kr. gerichtlich geschätzten Viertlbube in Märtensbsch sammt Haus 3lro. 2» in Mär-
tensbach, da«m des eben dahin sub^Nect. Nro. 6l̂ 2 dienstbaceu, nach Abzug der La-
sten aus 26 fl. gerichtlich geschätzten Gerauths, wegen in Folge gecicktlichen Vergleicht
Vom 6. Apr i l i 8 l 2 schuldigen i5o si. 2 l 3 ^ kr. 0. 8. «. gewiUiget worden. Zu die»
sem Ende »erden 3 Versteigerungstagsatzungen , unv zwar die erste auf den 2 l . Fe«
bruar , die zweyte auf den 2 l . März »nd die dritj< auf den 2^. Apr i l ,8z<,, jeder«
zeit, um 3 Ubr Nachmittags im Orte Martensbach mit dem Beysatze angeordnet,
daß , wenu diese Realitcuen weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung um de»
Schätzungswerts oder darüber an Mann gebracht werden könnten, sie bey der dritte»
auch unter der ^ chatzunq kmdangegeben werden würde.

Die auf diese» Meal:täten haftenden saften und die LWatlonsbedmanisse können
täglick zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser GerlchtSkanzley eingesehen werden»

Bezirksgericht Haa berg am 8. Iänec 182a.

E d i k t . (3)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

bes Gregor Nlle von Niederdorf, cl« pr<iS8. ,0 . Häner d. I . Nro. ^/. in die Reassu,
nnrung der durch Edikt dd. 2^,. August 1819 iffentlich bekannt gemachten, durch Be«
sch«<d dd. Bezirksgericht Haasberg âm 29. November 1819 Nro. 983 aber bis auf
neuerlicher AnlanZen des Er kutlonsftihrers sxspendirten, auf den z. December v. I .
ausgeschriebenen dritten erec>lt»nen Versteiqelunclstagsatzung 1̂ee dem Lucas und Ka,
spar Ulle q?d5rigen, der Herrfchaft Haasberg 'nb 5iect fftro. 777 dienstbaren, sammt
Hans suh Conscc. Nro. 35 und 5n-und Zugebör auf 540 ft. gerichtlich geschätzten
Viertelhube in Sch."-auniz, wegen aus dem w«rtdsch^ftsamtllchen Vergleiche dd. 29.
August i 8 l 8 schuldigen 162 fl. 22 kr. sam,"t Iüleressen und Supererpensen gewillt»
get worden, und es sey Demn̂ ck» qedacbte auf den., . December l s ' g auögejchnebenen
dritten Vei-steigerungslagsatzung auf den 2 , . Februar »829 um 3 Uhr Nachmittags
lm Or<e Scherauniz mlt dem Beysatze üoertsagen wsrden, jdaß gedachte Neali läl
bey ders lj)en quh unter der Hchätz.ung b.i.)baugegeben werden wlrd. Die auf dieser
Realität haftenden l i s t en , und täglich in dieser
Herich:sfg^sty g,,^.sehe„ werden. - ,, ,. .

Be^trksgericht Haasberg am l ö . IHner 1820. ^

Flsckirey-V-rpschtunq. (2)
.̂»ckdem h,y d-r am 26. v. M. dier abgehaltenen zw ytenPachtversteig^rung ter dieß,

Herrschaftliche', zlusift chereyen noch te,n< annehmbare Nnbalhe qeschlhen h"d p so wttd zu
dießfza.^r Verpichilwq in Folge Verorbnuna der wobllödl. k. k. Domamtn- »ldniimstra-
tlon vom 3 , . y. M . Nro. »7, am »7. b. M . Vormittag von y bi5 »2 Utzc noH twe
dr»^e Ver!ieiqerun,'i„ dießortliger Amtskanhley abgehalten -werben.

Verwsltungsamt Freudenthal am ä« Februar l8«o.



- »42 -
Vhssusung her Re?sul'sunqsssächtlirqs des Be^rks Nelfelbe^,' sa)

, H " " ^ " Deziskilodrigkeit Hersscvzft Weixelberz werden nachtenannte Rekrullsursz.
M Flüchtlinge hiemit edlktaliter vorgeladen.

:IM"!° titsch 1«'^«°°'«^^.» R.s.«̂ ,mg.
.5 Gregor Gorrenz 2« ... «»

»> I^rne I ü l cker ^9 «-' « .
'F Johann Tfterne 2^ - » ^ .
^» Ierne RH..'ckez 24 ^kreSnitzberg « .
2F Georg Gkerb»na 26 — ^»
2 'Anto>l Nreyer Zu Sostru ^ .
9^Anton Lambel-qer 3, Hlncscbberi ^
8'Georg M^ren 2» Gollltsckb?sch
3 ' Aitton Machkoll, «6 ^o,sd und Rtka —
7 Ma^tlN ^>arhe«s 2«> l l a k e ^ ,
6 Fo<>ann G t r ^ j a n 6 Großl w ^ »
«, Fodann Perschitscb 2. 5tsf,„do?-f « .

! 3 Martin Worst«er »3 Osotzultendorf ^ .
29 Fron, Skufi« . . . ' " ? " , " . kandwekrsgüchtlinae
.0 M ' r t ln Gkub'tz 2a Laschem ^ l » u ^ , , n g r
,7 Georg Gkerjanz »9 volitz ^ .
,» Andre 5^eroe 35 Moisd und Rek« —.
,5i Martin Ruß ^3 ZP-schenig ^ .
2Z Georg Achli» «9 iMsch — j

Dieselbe» haben bemnaH binnen 6 Monatb"« so qewiß bey dieser Bezirksotligleit »u
erscheinen, und sich übe^ ,l>re Entweickung <u reck, f?st,Ken, widrigen« nach Verlauf die»
s-s Termins gegen selbe nach tem Inhalte teö Acis ^»deruniisPatenteS verfahren werde»

M Bezirfsobrigkeit We^lberg «m 26. Iänes »3?^

D ' ^ " ' E 5 i k^ <7)
M Von dem B e M s q t t i ^ t e I d r i a wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über An«

lanqen des )vhann Motscknig, dießortiqen Gre l le r^ wider l>en Ledrer Simon Eo<
t o u , p)egen sckuldi'gen 32 fi. sammtEupererpen<en in ^ie öffentliche Feilbietkuna ver«
schiedene«- Fakwisse, als Tiscke, Bettst3:re, Sessel < Bedungen , «;„ < ,^ß„ fupser«
«er Kessel und zwey braun Husg<arb<litete Ochsenhautt im Wege der Ereeulion gewil»
Ugel worden.

Da nun hiezu dr,y Termine^ unv zwar 5ur den ersten der 2^, Februar, für de»
zweyen der 8. »nd für den dritten v « 2?. März d. I . mit dem Beysatze be'Umm!
wurden, doß, wenn benannte Fährnisse bey der ersien Vder zweyten ^«zttalton um
den SHHtzunqspreis oder darüber ni<kt an M a n n gebracln werdrn könnten, solche bey
5er dritten auch unter d«-Schätzung verkauft ive«der> würden, so baben di? ssa,:ssu-
stiqen a» den ers^ena»,«« Tagen, früh «m 3 Uhr in den» Hau.se d«s letererch S iMs«
S » b v " , ^ ' t erscheinen.

M H. l . HezirksHericht Idria am 27» Iänee t8H»^



Aemtliche MeIlautbaI^n<l.
kizita^ions «Ankündigung« (3)

" 'W ViMf W^PaplerlUeMg für bwtzieM «mtsökybdckkM

^ V ^ M l ! ! ? / . Taback-und' «Oiegel^e^ zu O?ztz wird biewi«
bekennt gemackt, daß mittelst «tnles eigenett Koinwaftes unterMytbehalt der böbel'en
Be6ebmigunA'dte tjeserurg der für die hiesige Amtsöfonomie auf i Jahr, »ähmilch
Vom z. Iuy lus l82o bis Ende May 1821 erfordttlichtn

5768 Bücher Konzeptpapw^, ^ , u>^i,lö

H^>,. do. . grobes ^galpqpj f t^.^ ' , „ ^ . ^

33 ^ gro.ßes Meblanpapier,

zcio'. Hi> OackelpMer, .

'^akn Ver fü« "u l bas vor«eba^te 'I«<^r ee<
h>rderlicben 5o Ballcn Nn.ltopapler, »,ovou jeder Bal'.en 48^0 Bsoen entba'len,
batt^ jeder BM»< 28 3dÜ lü^a.ttnb 22 ZoU breit seyn muß^ und6?0 VaUttl S/blenz,
h'apkr i woHon^^der B«Ue^ ^«00 Bl>gen entdal««^ bann jeder Bo^en ,» ZoN lang
nid ,5 Zoll b rM seyn muß, verste,g«rungßw<lse auf Prels« «»ConVenttylls.Mmze
demlWenlgstfordernden werde .überlassen werden. . «»a c Z' > ^ , n '< t

Es weiden daber dle ^cpiersahlifaliten, welche dle Lieferung de? votbewelbcten
Papiergaiwngen zu'übernedwcn gedenitn,.zu der auf den 2^. Febru«r ,850 um »c»
Nhr̂  MlNNttaizs abMolj«nden i!izi««lwn. ,n d«s diehseiti e Gefa'.lszebaude ln dec
Rauber^afse Nio. 3?6 im zweyten Stocke mit der Erinnerung vorgeladen, taß
sie die Kontr«ftsbedn,gnisse, so w,e d« Muster der zu liefernden Pap,esgattl.'rgen
H<y^««Amls«l>ljtt^lI«.«M,^in ^^^lMH^Ü^^eiHz/leKuKben von 8 Uhr jrüd b»s 5
Uhr Nackmtttags einseben können, sich aber am Tage der Llzitation, und respective
vo5^em slttflll'ge ders^b«n^legal öueznwe'ftn haben, dah sie die zur Versicherung der
Keseruna festgesetzt? Kaution pr. ,doa f l . entwedet daar in Eorv. Müntze, oder Bant«
»lotcu, vZertnKprocenNgen össentllcktn Swat^papiere^, ,ch<L'wittflst eluer ansConv-
Münze legal ausg^ferttaten Hypothekar- Bm^sckaNsultm^e,^ejsl^ Llande seyen.

Ferner muß Hor dtl>, ')lufa,iae der WlatlölV ^ao Neugild, »elctes in dem to
?rocentigln Hrtraoe'd^r'kemeNeM^ W s y l l , "böz5" tn "kssnv. Vü^ze M «
Bauf'.oten erlegt werden. - ^ . ,'

Die<>s Re^Wz ßrwllten nach der geei,>!gten"?iti»atlon die 5iz<ianfen bis auf den
^esih^etber z a r ü ^ d e m lel?teren aber w<vd svlebes nack gestbebe» er, Nnterfertigung
ês Vizitations.^rsrvtvAs, und nach ersylgtsr,döher,r pjenedmigung b,y d/m Erla«

K« dcr Kaution i'i^'kw, 4o lM i n^össnU jcbN fZ taa^^
vd>r'«U der KlasMl^^wbO ?r sie im 3:amen erlegen sollte, zu guten gerechnet

DmenWn, welche'daä.Neinvld r.Ut.gleiä ^m' Vaare« 7rNgen^ n n > ^ H ' M e r
^e .^n'^'s ^üungsfaD'l «ichs V

«PM der a'ler^<l.stw'Mr^Nft k,>' .^ l r^ ,<che^ÄAbo^^n^omm^n
pnd.daß ber Wenlgsich^et^e ^leiy! vvn d^ '3a,e s^, Ms er das k'zNatwn« .<protl>-

Gräy am z8. Ianer »820. ^
(Zur VcUage Nro. l2.)



>5 n Wermlfchte VerlautbarunM. ^ ^
' A n l e i a e. ( , )

> Uttteneichnetefp.wohnhaft <W «lte» M M Nro. ^
wahrend die gegen Frankreich angemeldeten verstbiedeuarngeu Forde-
rungen auf seinp eigene Rechssungiz ohne hierorts mit IemMdm m Vek̂

, hiuduug zu Men^- oder gestände» zu ftyn. 7 >

ßVon dem Bezirksgerichte Haasbtrq wird besannt gemacht: O ŝ pen auf Anlange«
ber betreffenden Verlasses« Curatoren z «r Llquibirudg na^Üebender Ver lMe folgende An°
melbllnqstagfatzunqen bestimmt worden, als k ) der 2Z.'^«hruar l . I . n a ^ d e m vor »3^al>'
ren in Br«d verstorbenen Valentin» V- lse, . »zscĥ dem jn Eibenscknß verstorbenen Tbom^s
Ürbas, und nack dem «m 26. Deeember'l8»y'in Vi^Äun verstorbrnfn Aftdre S c h w i e g
t>) der 24. Februar l.. I . nach deni in Oibersche afn 2'i7'Heeemi>er v. ^ . ve storbene«
Georg Thomasln, nack dem in 3beuze vesstorb'nen kueas Iasber , fsrner nach dem «m »̂ » !
December »8»0 in Grackvvu verstorbenen Simon» G«r«ig/ und l ^ M dzms M 2,. , H^sttl ^
d. I . i«f Kirchdorf verstorbenen Anton Homouz^. . ^ i ,. , ,7 ̂  .̂̂  ,/ . ^

Es Habens daher «Ue je^e, welche a^ gedachte D«rl«lße a u ^ w s ^ lmMer^fur eirem l̂ l<
tel entweder als Erben, «der Gläubiger Forderungen <u ssell/m vermeinen,, oder zu de sel̂
den etwa« schulden, an den, a^chten tagen um« 9 Uhr früh so gewiß M.^iese^ ß,erichls<
kanzley ibre Ansprüche anzumelden ^ urd^ gehörig darzuthun, oder aber »bre Schulden an»
Huzeben, als widrigen« d,ese Verlässe den sich meldende» und ausgew«fe»en Erben werde»
eingean?w«rtet werden, die saumseligen Gläubiger sich die Folgen d?s §. 8 '4 b. G . ^ '
selbst zuschreiben müßten,, gegen die Schuldner aber im- Rechtswege ting<schritteu wer^:«

^ würde. " - . > .., .̂̂ / ,',-,
el ' l B e n t t s g e M t Haasherg am lZ . I änee «82«: '« «j » M n g . ^

Bey Joseph, Sassenberg, Buchdrucker am alten- Markt Nro.. 155
sind zu haben:

P r s t o k o l l s ^ B ö g e n , über die bey den Bezirks -Obrigkeiten eilt?
gegangenen Mil i tär Executions » Gelder 2c.

.
A ' n z e i g!5», f2)> . i.z.,> ^

EnbesunterzeiHnete- empfiehlt sich^ einem' verehrungswurdigen Puttikum nnt einer ie-
wütenden Ausvabl von verschiedenen Sortiments Stei nguta/schiere, welche in ihr,r GleiniM'
Geschirr - Fabrik verfestigt, und bereits in> ihrem, auf d,m Haupsplatze H<,u^ Nr,. «5»'

. <im ersten Gtocke befindlichen Waarec - Lager l» in Kroßee Menqe aufgestellt sind.
knzch,,' ' - l ^ Ivfevba'Alboegetti,, Mttwe.

Von dem Bezirksgerichte Flödnig. i«> Laibactzer Krelse wird> bekannt gemacht"
tzaß vi« auf den , ? . Februar l»Ä0 ausgeschriebene erecutive Realitäten »und Habr^
nlssen«Verstetgerunq w cau,2 des Herrn. Iahann Georg Zwayer, gegen Maria S ^ u -
stersckitz, vul^o Koföirfa zu Brod^ unter dem Großkahlenberge, über Einschreiten'
5es EreeutionS, Führers nichî  vor sich gehen,/ und b!s Ws W<wrS iwfi ßO beruht
Klassen werde;. i


